
Unterhalt gö-Wcgwcisrr.
„Andtkortnm" --„8c -inttiral enw".

-„Tic 21!ns>c Matter".
„cnicni" —„TBc Tiwrounbbrcd-".
„Hlppodroiiir"- Paudeville und Äaiidcllttldcr.
„Martziand"- -Vnudrvltte.
„Muiil-Tlladcmlr" „Robinson Crusoe Ir."
„t>ieirla"—Puudeville und Wandelbilder.

Sonnenanf- und Untergang.

Sonnenausgang l> U. 5 M.
Sonnenuntergang.... .5 U. 46 M.

Fluth.
Morgens .....lON. 53 M.
Abends 11 U. 37 M.

WetteranSsichte.
Für Maryland und den Distrikt

Columbia heute trübe und nordöst-
liche Winde.

Bnndetl-Departkmeut für Landwirth-
s cha st—Wetter-Burea u.

Normale Temperatur.... .03 lhrad
Mittlere Teinperatur 68 Grad
Höchste Teinperatur 08 Grad
Niedrigste Temperatur. .. .18 Grad

Bericht deö Baltimore WetterbnreauS
Ter Feuchtigkeitsgehalt der Luft

war 60 Prozent in 8 Uhr Morgens
und 68 Prozent um 8 Uhr Abends.

ENindlichk rcmcr,ttcc.
6rnb Grad

.7 Übr Mora 48 I Nkr Nachin 67
6 Übr Morg 4 2 Übr Nach, 66
7 Uhr Mora 76 8 Übr Roch, 67
8 Übr Mora 72 4 Nr Nolbm 17
b Übr Morg .77 .7 Nbi Ibendd 66
> Uhr Porm 66 a Uhr idend 64
i> Uhr Porm 62 7 Uhr VibeiidS 6b
12 Uhr Mittag-...64 8 Uhr Übend 62

Telegraphischer Wetterbericht.
Aus den übrigen BundeL-Wetter-

Bevbachtungs-Stationcn wurden die
folgenden höchsten Temperaturen,
die um 8 Uhr gestern Abend herrsch-
ten. berichtet:

ttttad rnd
ttttmlir CNN. Irilb. 68 MonlgoinerN. k1ar..76
Mnnnck. irilb 42 Montreal. Nar 66
S'ollon. ttnr 68 Nailttükel, klar 66
-nittalo, klar 72 New Oriean. klar.B6
bharietto. Rege..6B New iiork, irilb —72
bhicano. klar 8 Oklahoma, klar ...84
Unclimcill. k1ar....74 Pbilndelhhia, 1ri1b..72
ttlebeland. Nur 72 Pittobargb, k1ar....74
relrott. klar 76 -jlorllnnd. Ore., k 1.76
Tuttttb. klar 64 Quebec, klar 66
ttullporl, klar 66 Nalklab, Irilb. . 62
I6iveslon, klar 82 Eall hake CitN, Re.72
>6-.eeii Bah, klar. .. 76 Tau Francisco. Ir. 78
Vallera, Regen.. .SS Li. Föhn, k1ar....76
.>>avr. 7chnee 82 St. Vonis. Nur .8
seiena. Irilb 86 Zcranlon, Irilb 68
lacksonNllik, 1ri1b...74 Threveborl, k1ar...86
ttaala litt,. klar. .84 Tpokane. Irilb 76
.nvilnilc. klar 72 Ltzraeul. Irilb 68
!c-oalVNie. Nur 86 Tninba. lriib..... .86
6),uranee. 1r1>b...74 Wasbliialon. Irilb. .66
Mempbl klar 78 Winnlheg. lrilb 44

Die sndatlantische Storung befand
sich gestern östlich von der Küste von
Georgia und war von starken nörd-
lichen Winden begleitet. Von Fort
Monroe bis nach Charleston sind
SturmwarnnngSsignale ausgegeben.
Oestlich vom Mississippi'Flnsl gab es
gestern keinen Regen. Im ganzen

mittleren Westen herrschte eine ab-
normale Temperatur, während es
westlich von den Fclsengebirgc über
20 Grad niedriger war. Im Osten
und im Süden war die Temperatur
normal. Morgen, Donnerstag, wird
es im ganzen Oste regnerisch wer-
den.

'

>

Für einen guten Zweck.
Frau Geo. Weist von Nr. 3703,

Fofter-Avenue, sandte dem „Tcnt-
schen Correspondrnt" gestern Ps> mit
einem Schreiben, in welchem die
glückliche Mutter mittheilte, das; ihr
5 Jahre altes Tochtcrchen das Geld
für einen deutschen Vortrag im „Wit-
lelsdach-Verein" erhalten habe und
es nun den armen Kriegsgefangenen
in Sibirien zugewandt sehen wünsch-
te. Frau Weist schliesst: „Cs freut
mich von Herze, das; meine kleine
auch etwas für's Vaterland thun
kann".

Tie Damen des „Frauenbunds",
welche die Ausgabe der eiserne
Ringe zum Besten des Hnlsssoiids
ausgehe, sind heute wieder im Bu-
reau des „Teutschen Cvrrejponden-
len", Nr. tlt, Ost-Valtimore-Str.,
anwesend, und wer noch kein Andeu-
ten an die eiserne Feit hat, sollte nicht
vergessen, heute sein Scherslein z
gern Fond beizutragen, der zur Un-
terstützung der Nothleidenden im
allen Paterlande bestimmt ist.

Tie Mitglieder der „Teutschen
und Lesterreichisch-Ungarischcn Ro-
the Krenz-Aeselllchaft" geben heute
Nachmittag um 3 Uhr ihr erstes Kaf-
leekränzchen der Saison, nnd um l
tlhr halt Tr. Ferdinand Reinhart ei-
neu Vortrag über ,die segensreiche
Thätigkeit des „Rothen kreuze:" ans
den.Kriegsschauplätzen.

Prrsonaliiotiz.
Herr F. P. Reisinger wird mit sei-

ner Tochter eine Reise nach Niagara
Falls machen, wie er das alle Jahre
thut, nd wird ans seiner Rückreise
„ich der Stadt der Brnderliebe einen
Besuch abstatten. Herr Reisinger
wohnt in Nr. 1227, Ost-North-Ave.
Fred. Bancrnschinidt's „America

Brcwrry "-Biere,
ans der auserlesensten Hopfen und
Malz gebraut, kommen irgend wel-
chen importirten Bieren gleich. Der
seine Geschmack nnd Oiehaltreichthum
sprechen für sich selbst, wovon Sie sich
durch eine Probe leicht überzeugen
können. Kiste Pt. Brauerei: Harford-
Ave., Monument nnd Hillen-Str.
Tel. C. P. Mount Vernon 365.

(Oktl) (Anz.)

Teutsche, Lesterreichische nd llnga-
stche Kriegsanleihen.

IltO Mark nnd lOOKronrn aufwärt
Thr. H. Tirarr ck Cg.,

A, 21? Ost-Baltim-r^Str.

Mlinizipal-Angrlkgknheitc.

Tie Kiiider-Gärteii nnd die iintersten
sechs Grade der städtischen und
der Privatschulen bleiben bis auf
Weiteres geschlossen. Situa-
tion der Kinderlähmiingöscuche

noch nicht zufriedenstellend.
Das Ehren-Tiner für Hrn. C. M.
Schwab.

Tie Behörde für öffentliche Si-
cherheit hielt gestern Nachmittag im
Bureau des Sanitäts-Commissärs
Tr. John D. Blake eine Sitzung, in

welcher nach längerer Berathung der
Kinderlähmungs-Situation der Be-
schluß gefaßt vurde, bis aus Weite-
res den Besuch der Kindergärten und
der untersien sechs Grade der Schu-
len, ebenso in Privatschulcii, zu ver-
bieten, ehe der Unterricht in den ge-
nannten Schulen wieder aufgenom-
men werden kann.

Dr. C. Frank Jones von städti-
schen Gesundheitsamt ist mit der Un-
tersuchung sieben verdächtiger kin-
derlähmungsfälle beschäftigt.

Zur großen Freude Dr. C. Hamp-
son Jones', des Chefs des Bureaus
für ansteckende Krankheiten, vurde
gestern kein einziger Fall der Kinder-
lähmung , weder positiv noch verdäch-
tig, in dcr Stadt berichtet, dagegen
meldete Tr. B. F. Bussey die Er-
krankung des zweijährigen Kindes
von Charles Hambletün, der an der

Bork Road, in der Nähe von Tcras.
in Baltimore - County, wohnt, an
der Epidemie.
DicHalover- S t r. - B r li-

ck e n - Vorlage.
Tie Verordnung, welche den Ver-

einigten Straßenbahnen die Erlaub-
nis; gewährt, auf der Hanover-Str.-
Brücke Schienen zu legen, ist für die
Unterschrift des Mayors fertig, so-
bald der Stadt-Prokurator dieselbe
geprüft. Ter lang andauernde Streit
zwischen der Ver. Straßenbahn und
der Bndget-Brhörd.' betreffs dcr Ent-
schädiglingögebühren für die Benu-
tzung der Brücke wird durch die Un-
terschrift des obersten Stadtbeamten
zu Ende komme und die Geleise
werden mit größter Eile gelegt wer-
den.

Das Ehrenbankctt für
H r ii. C. M. S ch w a b.

Für das Evmite der Geschäftsleu-
te bei dem zu Ehren des Hrn. Char-
les M. Schwab in Aussicht genom-
menen Festessen haben sich weitere 12
Person angemeldet, wodurch das
Comite beinahe vollzählig geworden
ist. Die Wenigen, die die Einladung
ch nicht beantwortet haben, sind
zur Zeit von der Stadt abwesend,
und der Mayor wird noch eine geivis-
se Zeit auf deren Antwort warten,
ehe er die von denselben vertretenen
Institutionen ersuche wird, andere
Vertreter an deren Stelle zu ernen-
nen.

Sobald das Comite vollzählig ge-
worden ist, soll eine genaue Liste ver-
öffentlicht werden mit Angabe det
'wn jeder Person repräsentirtcn Ge-
schäftsorganisation, Finanzinstitut,
Schiffahrtsgesellschaft oder öffentli-
che Verkchrs-Corporation. Ta-
rauf wird das Comite zu einer all-
gemeinen Conferenz zusammentref-
fen.

Es wird beabsichtigt, die Einla-
dungen für die Suhscvibente im All-
gemeinen in der nächsten Woche aus-
zusenden.

Chreiieinladimgen sollen nur für
Herrn Lchwab's Reisebegleiter erlas-
sen werden.

Tie folgende Herren haben antzer
den bereiets früh bekannt gegebe-

nen die Einladnng angenommen: I.
Rowland Tbomns. James C. Leg.l,

R. Brent Keyser, Charles C. Rie.
man, W. H. Contling, Frank I.
Goodnom, Herbert A. Wagner, Wal-
do Newcomer. A. R. L. Dohinc, le-
romc H. Joyce, James P. Healy, E.
Lyell Gnnts, P. L. Gc-ldsborough,

Henry Brown, William M. Hayden,
Edgar 01. Miller. C. L. Norton, Eli-
sha H. Perkins, Robert P. Simpson,
William Schwarz nnd L. S. Fiminer-

man.

Dcr Weltkrieg beute vor ein
Jahr.

4. Oktober 1015.

(Nach dem Bericht des Deutschen
Generalstabs.)

Englische Angriffe nördlich
von Loos nd sranzösische An-
griffe auf dcutsche Höhenstellun-
gen bei Sonckiez im Armentieres-
Arras Abschnitt werden abgeschla-
gen. In der Champagne berei-
ten die Franzosen durch Trom-
nielsener einen neuen Dnrch-
bruchsversnch vor

In Süd-Tirol erobern die
Oesterreicher eine Höhenstellnng
zurück.

Die Cntentemäckstei stellen nn
Bulgarien das Ultimatum, die
Bezielnmgeii zn den Mittelmäch-
te sofort abzubrechen.

Temokratei und Republikaner thätig.
Nach seiner eigenen Aussage ist

Gouverneur Harrington bereit, Re-
den ini Interesse der Wiederwahl
des Präsidenten Wilson zu halten, so-
wie für alle demokratischen Bewerber
um Aemter im Coligrest nnd für
Hrn. Lewis, der sich um das Amt ei-
nes Bnndes-Senators ans demokra-
tischer Platsorm bewirbt. Er wird
auch für das vorgeschlagene, Büdget-
System, welches den Wählern im No-
vember zur Entscheidung vorznlege
ist, eintreten.

Tie demokratischen Versammlni.
gen werden, wie folgt, abgehalten
werden:

Donnerstag, 5. Oktober, Leonard-
town i

Freitag, 6. Oktober, Prince Fre-
derick;

Samstag, 7, Oktober, Elkton:
Montag, 0. Oktober, Cnmberland:
Dienstag, 10. Oktober, Oakland;
Mittwoch, 11. Oktober, Westmin-

ster:
Dienstag, 17. Oktober, Rockville.
Auster dem Gouverneur werden

auch die Herren Nitchie, der General-
Anwalt, Controleur McMnttin nd
andere Herren der Staats-Regierung
für die Annahme des Bndget-Sy-
stemS Stimmen zu erlangen suchen.

Im Folgenden ist die Reiseroute
für die Herren Joseph Irvi France,
den republikanischen Candidaten für
de Senat, und Robert F. Dner, der
sich um einen Sitz als Republikaner
im ersten Congretzdistrikt bewirbt:

Mittwoch, 1. Oktober, Chester-
tow, 2 Uhr Nachmittags, nnd Cen-
trevisle, 8 Uhr Abends.

Donnerstag. 5. Oktober, Tenton
2 Uhr Nachmittags, nnd Easton, 8
Uhr Abends.

Freitag, 6. Oktober, Cambridge,
8 Uhr Abends.

Samstag, 7, Oktober, Berlin, 12
Uhr Mittags; Sow Hill, Girdle
Tree, Stückton und Pocomoke City,
8 Uhr Abends.

Herr H. Torsey Etchison, -er de-
mokratische Candidat für de sechsten
Congretzdistrikt. hat sich von Hägers-
town, seiner Heimathsstadt. auf eine.
Campagnetoiir durch Washington-
County begeben.. Er reist in Bcglei-
tnng mehrerer Demokraten ans hie-
siger Gegend.

Aus de, Gefangenen-Lager in Eng-
land.

Auf eine Nachricht im „Teutschen
Correspondent", das; die Kricgsge->
fangenen in England um Unterstüt-
zung bitten und besonders Herr Wen-'
zcl Horkh seine Schwester in Valti-
more suche, sandte Frau Philoinena
Nuedling non Nr. 3223, Fosler-Ave.,
ein Packet mit Taback, Cigaretten und
zwei Kartenspiele ach dortbin ab.
Jetzt hat Herr Joseph Nnedling zwei
Dankschreiben erhalten, in welchen
Horkey den Empfang des Packetcs
mit vielen Tankeslvortcn bestätigt
und sagt, datz er allen Kameraden,
soweit es reichte, davon gegeben habe.
Er bittet darin, etwas Lebensmittel
oder Geld zu senden. Seit dem Ab-
senden der Briefe von Horkh traf ein
dritter. Brief bei Hrn. Nnedling von
einem Kriegsgefangenen, NamenS
Hugo Petersen, ei, in welchem der-
selbe mittheilt, datz Horky nach einem
Hospital gebracht wurde, da er an
Entkräftn,ig leide nd nichts zu essen
gehabt habe. Fra Nnedling hat sich
entschlossen, dem kranken P 2 mir, an
Petersen PI an Geld senden zu las-se. Tie Adressen sind: „Wenzel
Horky. Prisoner os War 171 l, Ho-
spital 2, Camp I, Compound 2,
Peel, Isle vf Man, England". Tie
Adresse von dessen Kameraden ist:
„Hugo Peterson, Prisoner af War
1801, Hut 1 b, Compound 2. Knocka-

loe Aliens Camp l, Peel. Isle os
Man. England", Jeder Kriegsge-
fangene bekommt ein Mal im Monar
ein glasirtes Blatt Papier, sodast die
Briese Photographirt werden können.
Tie Converte tragen die Bo,erkling:
„No Stnmvs reauired", und die Vcr.
Staaten haben daransgedruckt: „No
Charge for Prisoners os War-Mail".

Erholuiigs-Eentre geöffnet.

Von heute Abend an sind die sol-
genden Erholnngs-Centren wiedergc
ösfnet: Westliche Hock,schule, Madi-
son- und Lafanetle-Avenne, Montag
nnd Mittwoch Abend für erste-Jahr-
Klasse; Dienstag und Donnerstag
Abend für fortgeschrittene Klasse: öf-
fentliche Schule Nr. 70. Warren-
AUenne und Wllliam-Stratze. Mitt-
woch nnd Freitag Abends: öffentliche
Schule Nr. 27, Fayette- „nd Cbesier-
Stratze, Dienstag und Donnerstag
Abend; öffentliche Schule Nr. 22,
Scott, und Hainburg-Straße. Mon-
tag nd Freitag Abend: Öffentliche
Schule Nr, 86, Mnlberry- und Pay-
son-Stratze, Mittwoch- und Samstag
Abend; Patterson Memorial Kirche,
Hanover- und Clement-Stratze, Don-
nerstag Abend; „lewish Educational
Alliance", Nr, 1210, Osl-Baltimorc-
Stratze. Mittwoch Abend. Tie High-
landtown Schule ?cr. 2 wird am
Donnerstag, den 12. Oktober, geöff-
net.

Der Tentschk Eorrrspodknt, Baltimore, Md., Mittwoch, den 4. Oktober 19U.

Nm Geld und Recht.
Tie Wahlaussichtsbehörde verlangt

die Abweisung der Klage des

Hr. Daniel I. Loden. Sa-
muel Levy auf ein Jahr in's

Zuchthaus gesandt. Mehrere
Ehen, die ich: im Himmel ge-

schlossen wurden.

Im Superiorgericht wurde gestern
Nachmittag die Antwort der Staats-
vahlaussichtsbehörde auf die Klage
des Hrn. Daniel I. Loden wegen der
Lage der Wahl- und Registrirlokale
eingereicht. Die Behörde sagt, datz
die Auswahl der Plätze in Ueberein-
stimmung mit dem Gesetze gemacht
worden sei. daß eine Aenderung all-
gemeine Confusion anrichten würde,
nd datz die Läge der Lokale bereits
angezeigt sei. Tie Bebörde ersucht
daher, die Klage des Herrn Loden
abzuweisen.

Incorpo r a t i o n.
Im Bilrea dcr Staato-Stcncr-

Eommissio reichte die „Southern
Petroleum Eo." ihre Applikation um
einen Freibrief ein. Tie Gesellschaft
hat ein Aktienkapital von P 1.000.000
angegeben. Tie Direktoren für das
erste Jähr sind: S. A. Anderson, H.
C. Allen, K. M. Kearney. Dix M.
Noll und Walter M. Hcager, alle von
New Aork.

Verkaufte Narkosen.
Im Bundeskreisgerichte wurde der

23 Jahre alte Samuel Lern vom
Richter Rose zu einem Jahre Zucht
Hanse in Atlanta. Ga., wegen Ver-
kaufs von narkotischen Mitteln ver-
nrtheilt. Ter einzige Zeuge gegen
Lev, mar Frank McGowan.

Geschiedene Leute.
Im Kreisgericht erhielt Tr. Wm.

B. Perry eine absolute Scheidung von
Fra, Klara Perry. Das Paar hei-
rathete in 1802 und trennte sich vor
vier Jahre.

Frau Estella May Boiven, welch.'
drei Monate nach der Hochzeit ge-
zwungen wurde, ihren Mann zu ver-
lassen, erhielt eine absolute Schei-
dung von George Bowen. Das Paar
hatte zu Weihnachten 1011 geheira-
thct.

Ist ciu Wahlcr, nickst Vagabnud.

John I. Kelly, der in der südlichen
Palizeistation unter der Anschuldi-
gung, angeblich ein Vagabund zu
sein, vorgeführt wurde, sagte zu Rich-
ter Tormollan, daß er kein Landstrei-
cher, sondern ein registrirter Wähler
von Baltimore sei. Gleichzeitig er-
suchte er den Richter, seinen Fall den
Gerichte zu überweisen. Hätte er
diesen Wunsch Nicht gestellt, dann
wäre er. wie Richter Tormollan spä-
ter sagte, sicherlich aufeinig' Monate
nach den Staatsarbeitshause gegan-
gen, da Kelly angeblich seit längerer

Zeit auf freien Plätzen geschlafen
hatte.

Kam leicht davon.

Richter Gerecht's feste Preise für
Ftauenprügler sind PlO nebst Kosten,
dies musste Michael Barrett von Nr.
1103, Haubert - Straße, zu seinem

Leidwesen erfahren, der beschuldigt
war. Ida Scarangtri geschlagen zu
haben, wosnr er im östlickien Polizei-
gcrickst erscheinen musste. Dcr Richter
ließ durchblicken, das; der Beschuldig-
te noch sehr milde weggekommen sei,
und ihm eine höhere Strafe das mich
sie Mal winkt.

Verlor Haare.
Fra, Lena Roskh, die in Nr. 1621,

Oft - Fort - Ave-, -ein Eßzimmer
betreibt, wurde gestern von Richter
Ranft in der südlichen Polizeistation
mit PlO nd Kosten bestraft, viel sie
attgt'blich in einein Streite mit Fra
Christian Tillery der Letzteren eine
Handvoll Haare ans dem Kopfe ritz.
Fran Tillery hörte die Stimme ihres
Galten in den Speisezimmer und
verlangte, daß derselbe nach Hanse
gehe. Sie wurde aber darauf angeb
lich von Frau Rosky angegrifse.
Der Kampf wurde von den Polizi-
sten Davis, der die streitenden Frau-
en verhaftete, nntecbrochcn. Frau
Tillen wurde freigesprochen.

Brstahs seine Tante in Rrw?)ork.

Louis Werner von Nr. 210, Nord-
Front - Straße, der sei mehreren
Wochen von der New - Yorker Polizei
wegen angeblichen Diebstahls gesucht
wurde und schließlich am letzten Tarn-
steig in eilten hiesigen Bnrbicrlokal
entdeckt wurde, musst' gestern in Be
gleitung des Detektivs Lewis von
Ni'w-Vork die Rückreise nach jener
Stadt antreten. Der tB-jährige junge
Manu soll seiner Tante, Fra Ida
Werner, Nr. 100, Broad - Straße,
State Island, P 235, entwendet Ha-
bel. Seine Verhaftung wurde von
Detektiv Porter vom Häuptguattier
borgen o innet.

Schiffskarten
aon nnd nach Deutschland itd
Oesterreich-Nnglirn über Rotterdam
und New-?1ork. Geldsendungen nach
Europa.

,

Tyco. ,H. Dicnrr Co.,
217 Lst-Vltiu,rr-Gtr.,

(Mürzl—- T-kvro->v.,

Ein Polizist geschossen.
Bei dem Versuch, zwei sich streiten-

de Neger in dem Hause Nr. 114, Cvl-
vin-Stratze, zu verhaften, Wurde der
Polizist James S. Holden vom mitt-
leren Distrikt von dem 39 Jahre al-
ten Neger Samuel Taylor, der im
Hause Nr. 1131, Stirling - Stratze,
wohnt, in das rechte Bein geschossen.
Polizist kern, der mit Holden zu-
sammen die Verhaftung voriiehmeu
wollte, verfolgte den entfliehenden
Schietzbold, der aber jedenfalls ent-
kommen wäre, wenn nicht zufällig
der Polizist Charles Lentz, der zur
Zeit außer Dienst war, auf einem
Stratzcnbahnlvaggon vorbeigefahren
und den entfliehenden Neger, der von
einer grvtzei Menschenmenge verfolgt
wurde, erblickt hätte. Er sprang so-
fort von dem Stratzenbcihnwaggon
und nahm die Verfolgung des Man-
nes auf, nnd nachdem er drei Schlisse
aus denselben abgegeben hatte, ge-
lang es ihm, denselben zu verhaften.
Bei der gestrigen Verhandlung im
mittleren Polizeigericht wurde Tay-
lor vo Richter Dawkins dem Ge-
richtsverfahren überwiesen, während
Henry Powell, dcr andere Streit-
hahn, wegen Ruhestörung P 6.45 auf
den Tisch des Hauses legen mutzte.
Der verwundete Polizist wurde im
Mcrcy - Hospital von Tr. Lyons be-
handelt und darauf nach seiner Woh-
nung Nr. 1113, Valley-Straße, ge-
bracht, wo er für einige Zeit das Bett
hüten mutz.

Einbrechkr i Tonis.
Diebe gewannen Eintritt in drei

Häuser in Towson nnd machten reiche
Beute cm Schmuck und Kleidungs-
stücken. DäS Hans von Wm. A. Lee
an der Alleghany. und Washingtvn-
Avenne wurde zuerst hcnngcsncht.
Tie Einbrecher erzwangen sich Ein-
gang durch ein Hintersenster und
schlichen sich in das Zimmer von Tr.
H. S. Fcirrett, des Schwagers bon
Hin. Lee, dort stahlen sie, während
sich der Toktor in tiefen Schlafe be-
fand, H5O j„ Geld,, eine goldene Uhr
und eine vertbvolle Vorstecknadel.

Später brachen die Tiebe in daS
gegenüber gelegene Haus von Law-
rence H. Parks nnd nahmen einen
llebcrzieher und drei Hüte mit. An
Morgen entdeckte Edward Anderson,
der an der Baltiniore-Avenne, wohnt,
datz er um Schmuck nd Kleider be-
stohlen worden war.

Tie Polizei glaubt, dieselbenTiobe.
welche in letzter Woche in Gowans-
town mehrere Einbrüche verübten,
nit diesen Einbrüchen in Verbindung

setz zu dürfen.
Brach Quarantäne.

In der westlichen Polizeistation
wurde gestern für Frau Green, alias-
Varbara Murray, ein Haftbefebl aiis-
gestellt, da sie angeblich die über sie
verhängte Quarantäne gebrochen
lwlte. Gemäß den Agalen von Tr.
Morris Chideckel, Gesundheits-In-.
spektor der 4. Ward, kam Fran
Green vorige Woche mit einem Kinde
nach Baltimore. daS an der Kinder-
lähmnngS-Krankheit litt. Das Kind
vurde nach der Kinderhospital-Tchule
gesandt, während das Hans Nr. 115,
Nord - Greene-Straße, in oelchein
Fran Green wohnte, unter Oliaran-
.töne gestellt wurde. Frau Green
soll dieses Hans aber verlassen und
ihre Wohnung bereits zweimal ge-
wechselt habe.

Ein sckstcckstrr Geschäfte tag.

In große Bestürzung geriethcn nn-
gefähr 200 Gäste in einem Wandel-
bildertheater, als der Vorführer der
Bilder erklärte, das; die Maschine
nickst arbeiten volle. Der Eigenthü-
mer des Theaters, James I. McNa-
mara, wurde ebenfalls entrüstet, als
er die ganze Einnahmen wieder aus-
bezahlen musste. Er stellte jedoch be-
züglich des Versagl-iis dcr Maschine
eine Untersuchung an und fand, das;
eine seiner Wandelbildermaschinen
verschwunden war, während an der
ander das Vergrößerungsglas
fehlte. Ter Bildcrvorfnhrer, Win-
sield Conrtney, wurde schließlich ver-
haftet nnd gestern Morgen von Rich-
ter Brendel in der nordwestlichen Po-
lizeistation dem Gerichtsverfahren
überwiese.
Bundes Laboratorium für AuuapoliS

Das neue Marine-Laboratorinm,
welches von der BimdeSbehörde mit
einem Kostenaufwand von P1,500,-
000 eingerichtet werden soll, wird ans
RegisriiiigS-Eigenthnn, in Annapolis
seine Unterkunft finden. So wurde
der Stadtbehörde von znverlätzigct
Seite bekannt gemacht. Da es ent-
schieden zu sei scheint, das; es nicht
nach Baltimore kommen wird, haben
die Beamten den Kampf aufgegeben.

Der Marinc-Beirath. welcher ans
den folgenden Herren besteht: Thos.
Robins von New ?)ork. Dr 'L. H.
Baekeland von syonkers. Frank
Spragne von New York, Dr. Law-
rence Addicks von Elizabeth. N. 1..
und W. R. Whitney von Schenectady.
>md sich am Montag hier aufhielt,
begab sich zur Besichtigung deS Platzes
nach AnnaPoliis. "

Tie Todtrn des Tages.

Frau Catharine Bnbert wird ans der
„Baltimore Cemetery" beerdigt.—
Henry G. Vüchter findet seine
letzte Ruhestätte ans der „Oak-
lawn Cemetern." Henry C.
Gräfe wird in der „London Park
Cemetery" ruhen.

Vom Tranerhause Nr. 420. Süd-
Edenstratze, findet heute Nachmittag
um 2 Uhr unter grotzer Betheiligung
von Leidtragenden die Beisetzung der
im 07,Lebensjahre verstorbenen Frau
Catherine A. Bnbert ans dem Balti-
more Friedhofe statt. Pastor Burg-
dorf von der Jerusalems - Kirche in
Gardenville leitet die Tranerfeierlich-
keiten. Tie Verstorbene war in Ger-
'le, Hannover, geboren und kam im
Alter von 22 Jahren nach Amerika,
woselbst sie sich mit ihrem im Jahre
ItXIO verstorbenen Gatten Herrn. G.
Bnbert verehelichte. Ter Ehe sind
zwei Kinder entsprossen, Hr. Heran.
R. Bnbert nd Frau Mary E. Fang,
welche den Tod der Mutter auf das
Tiefste beklagen. Ferner hinterlätzt
die Verblichene zivei Grotzkinder und
vier Urenkel. Frau Bnbert war ein
Mitglied der Jerusalems - Kirche in
Gardenville und gehörte auch dem
Frauenbund der kirckw an. Mitglie-
der der Gemeinde und nahe Freunde
des Hauses fnngiren als Bahrtuch-
träger.

Henr h G. B ächte r.
Tie Beerdigung des nach nur ein-

wöchentlicher Krankheit im 00. Le
bensjahre verstorbenen Hrn. Henry
G. Büchter findet heute Vormittag
in V2B ftbr vom Tranerhause, Nr.
26, Süd - East - Avenue, ans dem
Oak Lawn Friedhöfe statt, nachdem
in der St. Elisabeth - Kirche eine Re-
guiemmesse für sein Seelenheil gele-
sen ist. Vater kenney leitet dieTra-
uerfeierlichkeiten. Ter Verstorbene
war in Baltimore geboren und hin-
terlätzt seinen Sohn August Büchter,
eine Tochter. Frau Barbara Rod-
gers, nnd sechs Enkelkinder. Mit-
glieder des des „Madison - Sguare
Eonclavc" des „Verbesserten Ordens
der Heptasophen", sowie College des
Verblichenen von der Firma Rosen-
berg, Happ -L Sigel fungicen als
Bahrtuchträgcr.

Der Entschlafene war ein Eisen-
bahn-Postbeamter. Er war bei sei-
nen College und Freunden sehr be-
liebt. Mitglieder der „Ben Frank-
lin-Loge," des Freimaurer-Ordens,
z welcher der Verstorbene gehörte,
werden als Bahrtuchträger fnngiren.
Hr. Graese gehörte auch dem „Eisen-
bahn - Postbeamten - Untersti'itznngs-
Vereili", sowie verschiedenen ande-
ren Vereinen an.

H. C. Gräfe.
Tic Beerdigung Vvn Hrn. Henry

C. Gräfe, der am vergangenen To-
ntag in der Wohnung seiner Eltern,
Nr. 15,33. West - Lcringtonstr.. ans
dem Leben schied, findet heute Nach
mittag vom Tranerhause ans auf
dem London Park Friedhose statt.
Pastor W. H. Anfderhaar von der er-
sten evang.-luth. St. lohannes-Kic-
ck,e an der West - Biddlcstratzc wird
die Trauerrede halten. Ter Verstor-
bene >var 38 Jahre alt nnd der älteste

' Sohn von Hrn. und Fra Rudolph
Gräfe. Antzer von seinen Eltern wird
der Entschlafene von zwei Brüdern,
Charles und August Gräfe, nnd einer
Schwester. Fra Wm, B, Henkel, 1e
trauert.

InlinsLnd w i g.
Ter im 51. Lebensjahr am ver-

gangenen Sonniag ans dem Leben
, geschiedene Hr. Fnlius Ludwig von
Nr. 1817, West - Prattstratze, >vira

" heute Nachmittog vom Tranerhause
ans auf dem London Park Friedhöfe

, zur ewigen Ruhe gebettet. Tiesbc
trauert wird der Dahingeschiedene

I von seiner Gattin Mathilde,- seinen
i Kindern William, Frank, Alfrech

Annie Cilinia Rose nnd Mn
mie, sowie einem Enkel, Wm. Frank.
Ter Verstorbene kam vor !t3 Jahren
ans Mainz nach Amerika und lies; sich
in Baltimore nieder, wo er sich vor 30
Jahren mit seiner ihn übe, lebenden
Wittwe verehelichte, I dcutsche
Kreisen vor her Verblichene eine be
kannte Persönlichkeit, denn er gehörte
dem Gesnngverein „Frohsinn" nd
dem „Teutschen Unterstntznngshund"
an. Ter „Frohsinn", sowie der „lln-
terstntznngsbttNd" werden dem ver-
storbenen Mitglied das letzte Geleite
geben nnd die Bahrtnchträger stelle.
Pastor E, Ide von der engl. Treici-
nigkeits . Kirche wird die Trauersei-
erlichkeiten leiten.

Frau A. 01 c r k e n.
Ticfbetrübt sieben die Hintetblit-

bcnen von Frau Agathe Gerken, geb.
Rindes, von Nr. 510, Garrison Laue,
die am Montag unerwartet ans dem
Leben schied, am Sarge der Entschla-
fenen. Frau Gerten erblickte im
labre 1833 in Emden, Deutschland,
das Liht der Welt. Sie kam vor
ungefähr 43 Jahre: mit ihrem Gat-
ten, Hermann Gerken, der ihr vor 4
Jahren im Tode vorausging, nach
Amerika. Tie Dahingeschiedene hin-
terläßt zwei Töchter, Frau Johanna

Krrllimore ü Ohio."
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Hansen lind Fra, Henrietta Gantz,
und 4 Söhne, Hermann, Johann,
Friedrich nnd Heinrich Gerken. Fer-
ner wird sie von 13 Enkeln und zwei
Urenkeln betrauert. Tie Beerdi-
ang findet Donnerstag, 2 Uhr
Nachmittag vom Tranerhause aus
auf dem Loudon-Park-Friedhose statt.
Pastor H. Weber von dcr Green-Str.-
Kirche, dcr Evang. Gemeinschast,
wird die Trauerfeier leiten.

Herr E. K. Pättison gcstorben.

Evernrd K. Pattison, Vice-Präsi-
dcnt der R. M. Sntton Eo. und einer
der bekanntesten Männer im Schnitt-
Waaren - Commissionsgeschäst,' starb
gestern Morgen nncnvartet anVLnn-
genentzündnng in der von
W. P. Wbitmorc, Nr. 223, .Haw-
thorne Road, Roland Park. Ter Ver-
storbene war 61 Jahre alt. Er wurde
zu Tahlvr's Island, Torcht's!er°Co..
geboren. Antzer seiner Wittwe, Frau
Frances Pattison, hinterlätzt der
schlafene drei Töchter. Frl. Mary
und Margaret Pattison nnd Frau
Charles Larned, sowie zwei Söhne,
Everard nd William Pattison. Tie
Beerdigung findet morgen Nachmit-
tag von der bischöflich-protestanti-
schen St. Tavid's Kirche in Roland
Park aus statt.

Trwcy muh vo dr Richter.
Ter 18-jährige Chauffeur Dewey

lenkins von Nr. 810. Nord-Brad-
ford-Stratze. mutzte sich gestern im
Central Polizeigericht auf die An-
schuldigung verantworten, ein Auto-
mobil im Werthe vo Pi-100. das
Hülfs - Staatsanwalt Roland Mar-
chand gehört, gestohlen zu haben. Der
Richter Tawkins überwies den jun-
gen Mann dem Gerichtsverfahren.

Gesucht.
Johann Förster, geboren am 25.

März 1888 zu Karlshuld. Königreich
Bayern, qngeblich seit einem Jahre
in Baltimore wohnhaft.

Personen, welche über seinen Ver-
bleib Auskunft ertheilen ' können,
werden gebeten, dem Kaiserlich Deut-
schen Consulat. Nr. 2, Ost-German-
Stratze. Baltimore, Md., Mitthei-
lnng zu machen.

Verwandte gcsnckft.

Im St. losephs-Hospital starb ge-
stern Morgen der 47 Jahre alte Max
Kvstcrlitz und ist die Polizei bemüht,
die Verwandten des Mannes zu fin-
den. Kosterlitz wurde in der Nacht
vom Dienstag an der Aliceanna-Str.
erkrankt aufgefunden nnd nach dein
Hospitl gebracht, woselbst die Aerzte
eine schwere Lnvgenentzündung fest-
stellten, welcher Kosterlitz erlag.

Von GaS übrrwältigt.

In halb bewusstlosem Fnsiande
wurde gestern Morgen der 73 Jahre
alte Frederick Swartz, ein. pensionir-
ter Polizist, von seiner Tochter Cathe-
rine in dem Schlafzimmer seiner
Wohnung. Nr. 1027, Russell-Stratze,
ansgesunden, Swartz wurde mit
Hülse des Pulmotors nieder zmn
Bewusstsein gebracht. Er gab später
an. das; er anscheinend bei' Abdre-
licn des Gases den Hahn nicht ganz
geschlossen oder versehentlich wieder
geöffnet hatte.

Kurze Ttadtneuigkcitrn.
Hrn. A, H, Mvssinger wurden anS

dem Hotel zu Cockeysville ein schwär-
zer Maulesel nnd ein Büschel Kar-
toffeln gestohlen.

Herr Geo. Eisler hielt gestern
Abend in der Avpold Methodisten-
Kirche einen Vortrag z, Gunsten von
Prohibition.

In der nordöstlichen Polizeistatioii
mnsste Luther Bnskey von Norfolk
P 25, Strafe nnd kosten bezahlen,
veil er mit einem Revolver von Vir-
ginien nach Maryland gekommen
war.

Für schnelles Fahren im „Elision-
Park" bezahlte Leroy Hedges von Nr.
>306. Nord-Brvadway, P 5 nd Ko-

sten.
Der dänische Dampfer „General.

Konsul Pattison" nahm gestern 120,-
000 Büschel Roggen mit nach Däne-
mark, <

Tie ft,. lahres-Convention des
„Ehristlichen Vereins junger Frauen"
begann gestern Abend in der bischöf-
lick, - niethodistischen Mt. Vernon

Kirche. .
- .
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